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Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen 

>Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2023<  
 

Interessensbekundung  

Angaben zum Antragsteller 

Gruppe: Arbeitsgruppe >Nachmittagsbetreuung< des FSV Saulheim 

Ansprechpartner/in: Christian Dechent, Katja Hein 

Anschrift: 

 

FSV 1946 Saulheim 

Am Westring 4, 55291 Saulheim 

E-Mail: Katja-hein@web.de 

Telefon:  

Mobil: 0176 64096255 -> Katja Hein 

 

Beschreibung der Projektidee 

(gerne können auch Fotos, Skizzen, o.ä. als Anlage beigefügt werden) 

Titel des Projektes: 

Gründung und Etablierung einer Nachmittagsbetreuung von Grundschulkindern aus Saul-

heim   

Beschreibung und Ziele des Projektes: 

Eine Nachmittagsbetreuung als neue Abteilung des FSV 1946 Saulheim soll für bis zu max. 

40 Grundschulkinder ab September 2023 entstehen. Von 12:00 3 14:00 soll es eine Betreu-

ung im Sportlerheim Mühlbachaue geben, um dem Bedarf nach einer besseren Vereinbar-

keit von Familie und Beruf gerechter zu werden. 

 

 

 

Ort der Umsetzung (Adresse, Flurgrundstück):  

Sportlerheim Mühlbachaue, Am Westring 4, 55291 Saulheim 

Das Besondere an unserem Projekt: 

Durch den Wegfall der Betreuenden Grundschule in Saulheim stehen viele Familien vor 

dem Problem der geringen Betreuungsmöglichkeit ihrer Grundschulkinder. Der FSV 1946 

Saulheim möchte hier ansetzten und ein familienorientierter Verein werden und eine fle-

xible sowie bedarfsgerechte Nachmittagsbetreuung implementieren. Dieser innovative 

Kinder- und 

Jugendprojekte  
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Weg basiert auf einer Kooperation von engagierten Vereinsmitgliedern und Müttern aus 

der Gemeinde zur Steigerung der Chancengleichheit und Öffnung des Vereins für den Ort. 

Unser Beitrag für die Region:  

Steigerung der Chancengleichheit durch die bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 

leichterer Zugang zu Sportangeboten, Ehrenamtliche Strukturen stärken und gewinnen, 

Kooperationen in der Gemeinde stärken (Verein, Familie und Dorfstruktur), Nachhaltigkeit 

steigern durch die Nutzung der Außenanlage für die SchülerInnen, regionale Identität stif-

ten. 

 

 

Durchführungszeitraum (Datum): 

Ab September 2023 

Kosten: Aufstellung der Sachkosten 

Wofür Geld benötigt wird: Voraussichtliche Kosten [¬] 

Jalousien für die Theke und abschließbarer Schrank 1000,- und 1000,- 

Gesellschaftsspiele, Bastelmaterial  300,- 

Trampolin für draußen 5000,- 

 

Erklärungen des Antragstellers 

Der Antragsteller erklärt, 

• dass mit dem Bürgerprojekt noch nicht begonnen wurde und vor Abschluss einer Zielverein-

barung mit der LAG Rheinhessen auch nicht begonnen wird 

• dass keine finanzielle Unterstützung des Bürgerprojektes durch andere Fördermittel erfolgt 

• dass er rechtlich zur Durchführung der Maßnahme berechtigt ist (u.a. Mindestalter 18 Jahre 

der Antragstellerin bzw. des Antragstellers) 

• dass ihr/ihm bekannt ist, dass von den Angaben dieses Antrages die Bewilligung, Gewäh-

rung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängen. Un-

richtige Angaben können als Subventionsbetrug bestraft werden. Dies gilt auch im Rahmen 

des Kostennachweises vorzulegenden Rechnungen und Verträge sowie die Verletzung von 

Mitteilungspflichten; der Antragsteller versichert daher, alle Angaben vollständig und wahr-

heitsgetreu gemacht zu haben 

• dass ihm bewusst ist, dass kein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht und 

dass er diese Gegebenheiten anerkennt 

• dass die beantragte Summe vorfinanziert werden muss und anschließend eine Rückerstat-

tung erfolgt 
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• dass im Falle, dass mehr Projekt eingereicht werden als Mittel zur Verfügung stehen, sich 

die LAG Rheinhessen vorbehält eine Kürzung der Mittel pro Projekt vorzunehmen 

• dass Rechnungen nur anerkannt werden können, wenn diese auf den Projektträger ausge-

stellt wurden 

• dass das Projekt bis zum 20. September 2023 abgeschlossen und abgerechnet sein muss  

• dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen mit der unteren Natur-

schutzbehörde abzustimmen sind 

• dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen, die auf Grundstücken oder 

Flächen Dritter geplant werden, entsprechend abzustimmen sind 

• dass ihm bekannt ist, dass die Bewertung der Interessenbekundung durch das Entschei-

dungsgremium nur möglich ist, wenn diese vollständig ausgefüllt ist 

Saulheim, 10.4.2023                                    Katja Hein 

Ort, Datum Name   Unterschrift 







Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen

>Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2023< 

 

Interessensbekundung 

Angaben zum Antragsteller

Gruppe: Königsgarten e.V. 

Ansprechpartner/in: Stephanie Weiser

Anschriv: Oppenheimer Str.5 

55239 Gau-Odernheim

E-Mail: Stephanie.weiser@arcor.de

Telefon: 06733 8089976

Mobil: 0176 58926073

Beschreibung der Projek}dee

(gerne können auch Fotos, Skizzen, o.ä. als Anlage beigefügt werden)

Titel des Projektes:

Mit dem Königsgarten e.V. raus in die Natur!

Beschreibung und Ziele des Projektes:

Gemäß unserer Satzung der Solawi Königsgarten e.V. möchten wir Bildungsarbeit mit dem 

Schwerpunkt der Themen: Nachhal}ge Entwicklung, Regionalität, Koopera}onen mit Ins}-

tu}onen vor Ort, Workshops und Ak}onen anbieten. 

Regional erzeugtes Gemüse möchten wir mit Kreisläufen und Prozessen in der Natur in 

Verbindung bringen, die unabdingbar zusammen hängen. Sowohl in der Kinder- und Ju-

gendarbeit, als auch in der Erwachsenenbildung möchten wir ganzjährig Projekte und Ak}-

onen auf dem Gelände unserer Solawi, aber auch in der näheren Umgebung anbieten.

Der Verein Königsgarten hat aufgrund seiner vielen, individuellen Charaktere jede Menge 

geballtes Fachwissen zu unterschiedlichsten Themen rund um das Thema Natur. So gibt es 

bspw. Eine Wildbienenbeauvragte, eine Natur- und Umwelterzieherin, Gärtner*innen etc. 

Alle diese Charaktere können sich gut vorstellen, ihr Wissen weiter zu geben. Das Ziel ist 

ein regelmäßiger Austausch, den z.B. die Gau- Odernheimer GS gerne in Anspruch nehmen

würde. Um einen solchen Rahmen gestalten zu können, fehlt uns noch die passende 

Grundausrüstung. Die Beete auf der Fläche sind voll ausgeschöpv, um eine Versorgung der

Mitglieder zu gewährleisten. 

Für Kindergruppen, die nur zeitweise vor Ort sind, bieten sich daher extra Hochbeete für 

Bepnanzung, Pnege und Verwertung, in ausreichender Klassenstärke an. Auch kindersiche-
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Kinder- und Ju-

gendprojekte 



re Arbeitsmaterialien/Werkzeug haben wir noch nicht in unserem Sor}ment.

Unser Problem ist auch das Thema Hygiene. Es wäre von großem Vorteil, wenn es ein au-

tonomes Toiletenhäuschen mit trennbarem Fäkalienaufsitz gäbe, dann könnte feste Be-

standteile an Ort und Stelle kompos}eren, nüssige Bestandteile in Kanistern könnten aus-

getauscht, und fachgerecht entleert werden. 

Für die Arbeit mit Kindern könnte so auch ein längerer Aufenthalt, ohne unangenehme 

Zwischenfälle, gewährleistet werden.   

Ort der Umsetzung (Adresse, Flurgrundstück): 

Königsgarten, 55239 Gau-Odernheim

Das Besondere an unserem Projekt:

Mo}vierte Mitglieder, die Lust auf neue Projekte und viele Ak}onen haben. Das Konzept 

der solidarischen Landwirtschav vorzustellen und Kindern/Jugendlichen/Erwachsenen 

Projekte in und um die Natur näher zu bringen ist uns ein wich}ges Anliegen. 

Für uns ist unsere Region sehr besonders und wir wollen mit unseren Themen so viele 

Menschen als möglich auolären, begeistern und zu nachhal}gem Handeln aufordern!  

Unser Beitrag für die Region:

Vernetzung mit örtlichen Vereinen, Landwirten, öfentlichen Ins}tu}onen 

Wir möchten Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen einen nachhal}gen, regionalen und 

wertschätzenden Umgang mit Mensch und Natur und deren Erzeugnissen näher bringen.

Dieser soll nicht nur in den Reihen unserer eigenen Mitglieder erfolgen, sondern ofen 

sein, für alle Interessierten in der Region. 

Durchführungszeitraum (Datum):

regelmäßig nach Absprache mit Schulen/Kindergarten/ofenen Gruppen

Kosten: Aufstellung der Sachkosten

Wofür Geld benö}gt wird: Voraussichtliche Kosten [¬]

Drei Hochbeete (inklusive Füllung: Erde, Schnitgut, 

Kompost)

900,00 ¬

Kompostoilete 600,00 ¬

Materialien (Gartenwerkzeuge, Saatgut, Holzhack-

schnitzel, Sitzgarnitur)

500,00 ¬

Erklärungen des Antragstellers

Der Antragsteller erklärt,
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÷ dass mit dem Bürgerprojekt noch nicht begonnen wurde und vor Abschluss einer Zielverein-

barung mit der LAG Rheinhessen auch nicht begonnen wird

÷ dass keine onanzielle Unterstützung des Bürgerprojektes durch andere Fördermitel erfolgt

÷ dass er rechtlich zur Durchführung der Maßnahme berech}gt ist (u.a. Mindestalter 18 Jahre

der Antragstellerin bzw. des Antragstellers)

÷ dass ihr/ihm bekannt ist, dass von den Angaben dieses Antrages die Bewilligung, Gewäh-

rung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängen. Un-

rich}ge Angaben können als Subven}onsbetrug bestrav werden. Dies gilt auch im Rahmen 

des Kostennachweises vorzulegenden Rechnungen und Verträge sowie die Verletzung von 

Miteilungspnichten; der Antragsteller versichert daher, alle Angaben vollständig und wahr-

heitsgetreu gemacht zu haben

÷ dass ihm bewusst ist, dass kein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht und 

dass er diese Gegebenheiten anerkennt

÷ dass die beantragte Summe voronanziert werden muss und anschließend eine Rückerstat-

tung erfolgt

÷ dass im Falle, dass mehr Projekt eingereicht werden als Mitel zur Verfügung stehen, sich 

die LAG Rheinhessen vorbehält eine Kürzung der Mitel pro Projekt vorzunehmen

÷ dass Rechnungen nur anerkannt werden können, wenn diese auf den Projekträger ausge-

stellt wurden

÷ dass das Projekt bis zum 20. September 2023 abgeschlossen und abgerechnet sein muss 

÷ dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Ak}onen mit der unteren Natur-

schutzbehörde abzus}mmen sind

÷ dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Ak}onen, die auf Grundstücken oder 

Flächen Driter geplant werden, entsprechend abzus}mmen sind

÷ dass ihm bekannt ist, dass die Bewertung der Interessenbekundung durch das Entschei-

dungsgremium nur möglich ist, wenn diese vollständig ausgefüllt ist

10.4.23 Gau-Odernheim                          Stephanie Weiser                                         

Ort, Datum Name Unterschriv
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Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen 

>Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2023<  

 

Interessensbekundung  

Angaben zum Antragsteller 

Gruppe: 
Anna Leska Haag, Nicole Haupt, Corina Jerofejev, Christine 

Liedtke, Rabea Mayer-Haag 

Ansprechpartner/in: Rabea Mayer-Haag 

Anschrift: 

 

Lerchenweg 2 

55237 Bornheim 

E-Mail: r.mayer-haag@gmx.de 

Telefon: 06734-915955 

Mobil: 0176-61555951 

 

Beschreibung der Projektidee 

(gerne können auch Fotos, Skizzen, o.ä. als Anlage beigefügt werden) 

Titel des Projektes: 

B³ - Bornheim blüht und brummt  

 

Beschreibung und Ziele des Projektes: 

Bornheim zeichnet sich durch eine strukturreiche und vielfältige Landschaft aus. Das für 

die rheinhessische Schweiz typische Klima begünstigt die Ansiedlung vieler Insekten und 

Vögel. Die Bornheimer Bürger*innen sind stets daran interessiert, nachhaltige und voraus-

schauende Projekte in der Gemarkung umzusetzen, die den Zielen des Artenschutzes und 

der Vegetationsvielfalt zutragen.  

Mit diesem Projekt wird die Projektgruppe Kindern und Jugendlichen den Natur- und Ar-

tenschutz näher bringen. Es werden gemeinsam Vogel- und Insektenhäuser zusammenge-

baut, verschönert und aufgehängt. Um direkt Nahrung für diverse Insekten mit anzubieten 

werden eigene Samenkugeln (Seedbombs) hergestellt, die dann in der Umgebung der neu 

aufgehängten Häuser für vielfältiges Blumenwachstum (und damit Nahrungsangebot) sor-

gen.  

Ziel des Projekt ist es, neben einer generationenüberreifenden Vernetzung der Jüngsten 

und Erwachsenen im Ort, aufzuklären und bei den Kleinsten ein Bewusstsein für die Wich-

tigkeit von Insekten und Vögeln zu schaffen. Hierzu wird auch Informationsmaterial des 

NABU beschafft und bereitgestellt.  

Kinder- und 

Jugendprojekte  
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Ort der Umsetzung (Adresse, Flurgrundstück):  

55237 Bornheim, in der gesamten Gemarkung 

 

Das Besondere an unserem Projekt: 

Das spielerische Heranführen an Natur- und Artenschutz ist ein großer Mehrwert und Al-

leinstellungsmerkmal. Ebenso kann ein gutes Miteinander durch diese Aktion gefördert 

werden. Es handelt sich um nachhaltige Anschaffungen, die viele Jahre ihre Wirkung zeigen 

können und damit die bereits vorhandenen regionale Identität als nachhaltige und arten-

schutzbewusste Gemeinde fördern.  

Teilnehmen können darüber hinaus alle: unser Projekt ist so niedrigschwellig angelegt, 

dass es sowohl integrativ als auch inklusiv wirken kann und über die direkte Ansprache in 

einer kleinen Ortsgemeinde auch viel Zuspruch zu erwarten ist. Jüngst haben sich in Kin-

dergarten und Grundschule einige ukrainische Flüchtlingskinder integriert, die wir darüber 

hinaus gesondert einladen werden, um Teil der Ortsgemeinde Bornheim zu werden.  

Bornheim verfügt über ein gutes bestehendes ehrenamtliches Netzwerk über Förderverein 

und unsere Senior*innen, aber auch der Sportverein und der Landfrauenverein und wei-

tere sorgen für qualitativ hochwertige ehrenamtliche Tätigkeiten. Das Projekt macht es 

sich zum Ziel einen gemeinsamen Tag zur organisieren, der fernab der sowieso geleisteten 

Ehrensamtsstunden einen Mehrwert für alle bietet.  

 

Unser Beitrag für die Region: 

Arten- und Naturschutz betrifft uns alle. Es geht in diesem Projekt darum, Spaß für hand-

werkliche Arbeiten zu fördern, genau so stark ist aber das erhöhte Bewusstsein für Vögel 

und Insekten zu bewerten. Wenn Kinder und Jugendliche >ihre< Häuser wieder sehen, ach-

ten sie vermutlich mehr auf die dortigen tierischen Bewohner. Nur mit einem gemeinsa-

men, fürsorglichen und wohlwollenden Verständnis für die Co-Existenz von Natur und 

Mensch können wir unsere Region liebens- und lebenswert erhalten.  

 

Durchführungszeitraum (Datum): 

Die Durchführung wird an einem Nachmittag noch vor den Sommerferien 2023 stattfin-

den. Eine genaue Terminierung ist noch nicht abgeschlossen, da eine witterungsbedingte 

Stabilität von Vorteil ist.  
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Kosten: Aufstellung der Sachkosten 

Wofür Geld benötigt wird: Voraussichtliche Kosten [¬] 

Nistkasten Baupaket aus Holz, NABU-Shop, 30 Stück je 

20 Euro brutto 

600 Euro 

Schmetterlingshaus Baupaket aus Holz, NABU-Shop, 30 

Stück je 15 Euro brutto 

450 Euro  

Regionales Saatgut für Bienen- und Schmetterlingswei-

den, mehrjährig 

50 Euro  

Blumenerde, Bio, 80l 20 Euro  

Informationsbroschüren NABU, divers 50 Euro  

 1.170 Euro gesamt  

 

Erklärungen des Antragstellers 

Der Antragsteller erklärt, 

" dass mit dem Bürgerprojekt noch nicht begonnen wurde und vor Abschluss einer Zielverein-

barung mit der LAG Rheinhessen auch nicht begonnen wird 

" dass keine finanzielle Unterstützung des Bürgerprojektes durch andere Fördermittel erfolgt 

" dass er rechtlich zur Durchführung der Maßnahme berechtigt ist (u.a. Mindestalter 18 Jahre 

der Antragstellerin bzw. des Antragstellers) 

" dass ihr/ihm bekannt ist, dass von den Angaben dieses Antrages die Bewilligung, Gewäh-

rung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängen. Un-

richtige Angaben können als Subventionsbetrug bestraft werden. Dies gilt auch im Rahmen 

des Kostennachweises vorzulegenden Rechnungen und Verträge sowie die Verletzung von 

Mitteilungspflichten; der Antragsteller versichert daher, alle Angaben vollständig und wahr-

heitsgetreu gemacht zu haben 

" dass ihm bewusst ist, dass kein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht und 

dass er diese Gegebenheiten anerkennt 

" dass die beantragte Summe vorfinanziert werden muss und anschließend eine Rückerstat-

tung erfolgt 

" dass im Falle, dass mehr Projekt eingereicht werden als Mittel zur Verfügung stehen, sich 

die LAG Rheinhessen vorbehält eine Kürzung der Mittel pro Projekt vorzunehmen 

" dass Rechnungen nur anerkannt werden können, wenn diese auf den Projektträger ausge-

stellt wurden 

" dass das Projekt bis zum 20. September 2023 abgeschlossen und abgerechnet sein muss  

" dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen mit der unteren Natur-

schutzbehörde abzustimmen sind 
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" dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen, die auf Grundstücken oder 

Flächen Dritter geplant werden, entsprechend abzustimmen sind 

" dass ihm bekannt ist, dass die Bewertung der Interessenbekundung durch das Entschei-

dungsgremium nur möglich ist, wenn diese vollständig ausgefüllt ist 

 

 

 

Bornheim, 10. April 2023                             Rabea Mayer-Haag 

 

  

Ort, Datum Name   Unterschrift 



Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen

>Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2023< 

 

Interessensbekundung 

Angaben zum Antragsteller

Gruppe: Club for Kids & Teens

Ansprechpartner/in: Maria Kirste

Anschriv: Evangelische Kirche Zornheim, Nieder Olmer Str. 3,55270 Zornheim

E-Mail: M.Kirste@web.de

Telefon: 06136-7667957

Mobil: 01791078555

Beschreibung der Projek}dee

(gerne können auch Fotos, Skizzen, o.ä. als Anlage beigefügt werden)

Titel des Projektes: Kirchgarten evangelische Kirche Zornheim naturnah und insektenfreundlich 

umgestalten- Lebensraum für zwei bis Achtbeiner

Beschreibung und Ziele des Projektes: 

Der Kirchgarten der evangelischen Kirche soll von den drei Betreuerinnen sowie den Kindern und 

Jugendlichen der Gruppe, sowie allen interessierten freiwilligen Helfern umgestalten werden.Mit 

dem Ziel die regionale  Flora zu schützen/ erhalten/pnanzen sowie Insekten Lebensraum zu 

verschafen und Naturschutz durch Nistkästen und evtl Fledermauskästen prak}sch zu 

unterstützen. In Gemeinschav soll ein großes Insektenhotel entstehen. 2-3 Meisennistkästen 

gebaut und aufgehängt werden und ebenso wie Fledermausnistkästen. Die Kinder und 

Jugendlichen sollen auf Dauer die Entwicklung und den Nutzen der neu entstandenen 

Lebensräume gemeinsam in den regelmäßigen Trefen  verfolgen können. Evtl kann durch kleine 

Ar}kel im Newsleter der Kirche bzw der Homepage auch Interessierten Mitbürgern Feedback 

gegeben werden. Der Kirchgarten ist von der Straße jederzeit frei zugänglich.

Ende September soll ein Kleiner Markt/ Bazar/ Fest staþinden und das Insektenhotel oïziell 

enthüllt werden.

Ort der Umsetzung (Adresse, Flurgrundstück): Kirchgarten der evangelischen Kirche Zornheim 

Nieder Olmer Str.3

Das Besondere an unserem Projekt: Die Kinder und Jugendlichen können gemeinsam mit 

freiwilligen Helfern aus den Umliegenden Gemeinden in einem Wochenendprojekt und durch 

mehrere kleine Projekte direkten und prak}schen Einnuss sowie Fürsorge für Tier und 

Pnanzenwelt übernehmen. 

1
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Die evangelische Kirche liegt direkt an der Hauptstraße bzw der Kreuzung,die direkter Zugang zu 

den Nachbardörfern hat. Sie liegt an einem Knotenpunkt und soll so als posi}ves Beispiel dienen, 

wie Garten naturnah umgestaltet werden kann. 

Unser Beitrag für die Region: Regionale Pnanzen vor dem aussterben reten, ak}ven Umweltschutz

durch Lebensraum für Insekten und Vögel, Auolärung und Schulung Ökologie und Umwelt, 

Genera}onenübergreifendes Projekt zur Förderung des Gemeinschavsgefühls, 

Regionalübergreifend (Kinder aus Ebersheim und vom Goldberg), dieser Ort soll allen als posi}ves 

Vorbild dienen in Bezug auf Umweltschutz und naturnaher Umgestaltung von Grünnächen. 

Geplant sind ebenfalls regelmäßige Kurse um das erlernte Wissen weiter zu geben in Form von 

Tagesak}onen.

Durchführungszeitraum (Datum):Ab Start der evtl. Finanzierungszuschusses Mai 23- September 

2023

Kosten: Aufstellung der Sachkosten

Wofür Geld benö}gt wird: Voraussichtliche Kosten [¬]

Insektenhotel XXL Material Kanthölzer,Schindeln,Bambus 

und Schilf,Festes Holz für Brutstäte

800-1000

Vogelnistkästen 100¬

Heimische Blühpnanzen und Sträucher 500¬

Erlebnisspielzeug selbstgemacht 400¬

Erklärungen des Antragstellers

Der Antragsteller erklärt,

÷ dass mit dem Bürgerprojekt noch nicht begonnen wurde und vor Abschluss einer Zielvereinbarung 

mit der LAG Rheinhessen auch nicht begonnen wird

÷ dass keine onanzielle Unterstützung des Bürgerprojektes durch andere Fördermitel erfolgt

÷ dass er rechtlich zur Durchführung der Maßnahme berech}gt ist (u.a. Mindestalter 18 Jahre der 

Antragstellerin bzw. des Antragstellers)

÷ dass ihr/ihm bekannt ist, dass von den Angaben dieses Antrages die Bewilligung, Gewährung, 

Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängen. Unrich}ge Angaben

können als Subven}onsbetrug bestrav werden. Dies gilt auch im Rahmen des Kostennachweises 

vorzulegenden Rechnungen und Verträge sowie die Verletzung von Miteilungspnichten; der 

Antragsteller versichert daher, alle Angaben vollständig und wahrheitsgetreu gemacht zu haben

÷ dass ihm bewusst ist, dass kein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht und dass er 

diese Gegebenheiten anerkennt

÷ dass die beantragte Summe voronanziert werden muss und anschließend eine Rückerstatung 

erfolgt

÷ dass im Falle, dass mehr Projekt eingereicht werden als Mitel zur Verfügung stehen, sich die LAG 

Rheinhessen vorbehält eine Kürzung der Mitel pro Projekt vorzunehmen
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÷ dass Rechnungen nur anerkannt werden können, wenn diese auf den Projekträger ausgestellt 

wurden

÷ dass das Projekt bis zum 20. September 2023 abgeschlossen und abgerechnet sein muss 

÷ dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Ak}onen mit der unteren 

Naturschutzbehörde abzus}mmen sind

÷ dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Ak}onen, die auf Grundstücken oder Flächen 

Driter geplant werden, entsprechend abzus}mmen sind

÷ dass ihm bekannt ist, dass die Bewertung der Interessenbekundung durch das 

Entscheidungsgremium nur möglich ist, wenn diese vollständig ausgefüllt ist

Zornheim,10.04.2023                       Maria Kirste                                                            

Ort, Datum Name Unterschriv
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Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen

>Ehrenamtliche	Bürgerprojekte	2023<	

Interessensbekundung	

Angaben	zum	Antragsteller

Gruppe: Kerbejugend	Wahlheim/	TV	Wahlheim

Ansprechpartner/in: Frank	Gromeier

Anschrift: Mühlstraße	31

55234	Wahlheim

E-Mail: frankgromeier@inexio.email	

Telefon: 067319980918

Mobil: 01732062897

Beschreibung	der	Projektidee

(gerne	können	auch	Fotos,	Skizzen,	o.ä.	als	Anlage	beigefügt	werden)

Titel	des	Projektes:

>Saatgut<	-	Gemeinschaftlicher	Gemüsegarten	für	Jedermann

Beschreibung	und	Ziele	des	Projektes:

Ein	Gemüsegarten	erstellt	von	der	Jugend	um	zu	zeigen	wie	wichtig	das	regionale	Gemüse	
und	auch	eine	Gemeinschaft	ist.	Es	benötigt	nicht	immer	kommerzielle	Betriebe	um	gutes	
Gemüse	zu	bekommen.	Je	vielfältiger	ein	Garten	ist	desto	mehr	Arbeit	ist	es	für	einen	
einzelnen.	Dies	schreckt	viele	vor	einen	eigenen	Anbau	ab.	Aber	wenn	jeder	in	einer	
Gemeinschaft	einen	kleinen	Beitrag	leistet,	können	alle	davon	profitieren.	Gleichzeitig	soll	
es	ein	Treffpunkt	werden	um	sich	auszutauschen,	gemeinsam	was	zu	erschaffen	und	neue	
Dinge	kennenlernen.	Einige	Kernpunkte	dieses	Projekts	sind	Soziale	Gemeinschaft	stärken,	
Generationen	zusammenführen,	Vorurteile	widerlegen,	Altes	Wissen	wieder	Kennlernen,	
sowie	Ressourcen	sinnvoll	nutzen.

Durch	die	abhängige	Startzeit	soll	als	erstes	das	Grundkonzept	des	Gemüsegarten	erstellt	
werden,	d.h.	Wege,	Grundform	der	Beete,	Geräteschuppen	sowie	Gewächshaus	zur	Anzucht	
von	Saatgut.	Je	nach	Bedarf	werden	schon	einzelne	Beet	und	gewisse	Gemüsesorten	
angelegt.	Der	Gemüsegarten	soll	das	ganze	Jahr	genutzt	werden	können,	und	je	nach	Monat	
oder	Jahreszeit	typische	Gemüse,	Beeren	oder	Kräuter	hervor	bringen.

Ort	der	Umsetzung	(Adresse,	Flurgrundstück):	

Im	Orbisgarten,	55234	Wahlheim,	Flurstück-Nr.	167/1,	Privat-Grundstück	von	Familie	Jacob	
zu	Verfügung	gestellt	

Kinder- und 
Jugendprojekte 
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Das	Besondere	an	unserem	Projekt:

Begegnungsstätte	für	verschiedene	Generationen	(Junge	Menschen	treffen	Ältere	und	
lernen	von	einander),	Wieder	Erlangen	von	Wissen	über	Gartenarbeit	(	Welches	Gemüse	
wächst	Wann,	Wo	und	braucht	Welche	Pflege)	

Unser	Beitrag	für	die	Region:

Regionales	und	Saisonales	Gemüse	>vor	der	Haustür<	,	Ausflugsziel	für	Kitas,	Miterleben	was	
für	Kraft	und	Energie	die	Natur	hat.	Zukünftig	können	kleine	Workshops	angeboten	werden	
(z.B.	Erstellen	von	Insektenhotels,	Welche	Pflanzen	profitieren	von	einander!,	Wie	lege	ich	
ein	Beet	richtig	an!,	usw.)

Durchführungszeitraum	(Datum):

Von	Mai(Zielvereinbarung)	bis	Ende	Juni/Mitte		Juli	

Kosten:	Aufstellung	der	Sachkosten

Wofür	Geld	benötigt	wird: Voraussichtliche	Kosten	[¬]

Geräteschuppen,	Gewächshaus,	Wassertank,	
Hochbeet,	Bauholz	und	Montagematerial

1500

Gartengeräte	(Hacken,	Harken,	Gieskannen,	Eimer,..) 300

Saatgut	(z.B.	Möhren,	verschiedene	Salate,	Radieschen,	
Erdbeeren,	Salate,	Erbsen,	Kräuter,	Zucchini,	Kürbis,	
Sträucher	z.B.	Blaubeeren,	Stachelbeeren,	Himbeeren)

200

Erklärungen	des	Antragstellers

Der	Antragsteller	erklärt,

" dass	mit	dem	Bürgerprojekt	noch	nicht	begonnen	wurde	und	vor	Abschluss	einer	
Zielvereinbarung	mit	der	LAG	Rheinhessen	auch	nicht	begonnen	wird

" dass	keine	finanzielle	Unterstützung	des	Bürgerprojektes	durch	andere	Fördermittel	erfolgt

" dass	er	rechtlich	zur	Durchführung	der	Maßnahme	berechtigt	ist	(u.a.	Mindestalter	18	Jahre	
der	Antragstellerin	bzw.	des	Antragstellers)

" dass	ihr/ihm	bekannt	ist,	dass	von	den	Angaben	dieses	Antrages	die	Bewilligung,	
Gewährung,	Rückforderung,	Weitergewährung	oder	das	Belassen	der	Zuwendung	
abhängen.	Unrichtige	Angaben	können	als	Subventionsbetrug	bestraft	werden.	Dies	gilt	
auch	im	Rahmen	des	Kostennachweises	vorzulegenden	Rechnungen	und	Verträge	sowie	die	
Verletzung	von	Mitteilungspflichten;	der	Antragsteller	versichert	daher,	alle	Angaben	
vollständig	und	wahrheitsgetreu	gemacht	zu	haben
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" dass	ihm	bewusst	ist,	dass	kein	Anspruch	auf	Gewährung	einer	Zuwendung	besteht	und	
dass	er	diese	Gegebenheiten	anerkennt

" dass	die	beantragte	Summe	vorfinanziert	werden	muss	und	anschließend	eine	
Rückerstattung	erfolgt

" dass	im	Falle,	dass	mehr	Projekt	eingereicht	werden	als	Mittel	zur	Verfügung	stehen,	sich	
die	LAG	Rheinhessen	vorbehält	eine	Kürzung	der	Mittel	pro	Projekt	vorzunehmen

" dass	Rechnungen	nur	anerkannt	werden	können,	wenn	diese	auf	den	Projektträger	
ausgestellt	wurden

" dass	das	Projekt	bis	zum	20.	September	2023	abgeschlossen	und	abgerechnet	sein	muss	

" dass	ihm	bekannt	ist,	dass	sämtliche	Maßnahmen	und	Aktionen	mit	der	unteren	
Naturschutzbehörde	abzustimmen	sind

" dass	ihm	bekannt	ist,	dass	sämtliche	Maßnahmen	und	Aktionen,	die	auf	Grundstücken	oder	
Flächen	Dritter	geplant	werden,	entsprechend	abzustimmen	sind

" dass	ihm	bekannt	ist,	dass	die	Bewertung	der	Interessenbekundung	durch	das	
Entscheidungsgremium	nur	möglich	ist,	wenn	diese	vollständig	ausgefüllt	ist

Ort,	Datum 	 Name	 	 	 Unterschrift
Wahlheim, der 07.04.2023 Frank Gromeier
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Interessensbekundung  

Angaben zum Antragsteller 

Gruppe: Jugendclub Alsheim 

Ansprechpartner/in: 

Thilo Kissel, 44 

Patrick Diederich, 32 

Milana Lerch, 13 

Anschrift: 

 

Thilo Kissel 

Kesselgasse 29 

67577 Alsheim 

E-Mail: thilokissel@gmx.de 

Telefon: 06249 6750444 

Mobil: 0163 964 3398 

 

Beschreibung der Projektidee 

(gerne können auch Fotos, Skizzen, o.ä. als Anlage beigefügt werden) 

Titel des Projektes: Jugendclub Alsheim 2.0 (Der Neustart) 

 

                         

                Bürgerhaus vor der Renovierung        und      Alter Sitzungsraum (aktuell leer) 

 

 

 

 

 

Kinder- und 

Jugendprojekte  
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Beschreibung und Ziele des Projektes: 

Was bisher geschah&  

- Herausforderung: Die sich im Übergang zwischen Kindheit und Erwachsenenalter 

befindlichen Jugendlichen werden oftmals als Herausforderung angesehen, wes-

halb sie häufig sich selbst überlassen bleiben. 

- Frühjahr ´20: Diese Lücke wollten wir im Frühjahr 2020 schließen und riefen den 

Jugendclub Alsheim ins Leben. Die wöchentlichen Treffen im Keller unseres Fuß-

ballvereins wurden auch von Jugendlichen aus den benachbarten Ortschaften gut 

angenommen. Es fanden verschiedene Aktionen wie eine School9s Out Party, Zel-
ten, Ausflug ins Freibad Gimbsheim etc. statt. 

- Sargnagel: Coronabedingt wurden die Treffen immer schwieriger, sodass sich die 

Gruppe auflöste und der aufgebaute Kontakt zerfiel. Die Wiederbelebung der alten 

Gruppe war kaum möglich. Der Verlust des Kellers aufgrund von Eigenbedarf be-

deutete für uns den Sargnagel. 

 

Wie geht es weiter? 

- Wertschätzung: Der Gemeinderat begrüßt unser Bestreben nach Jugendarbeit und 

wertschätzt diese dadurch, dass uns im neu renovierten Bürgerhaus Alsheim ein 

Raum zur Verfügung gestellt wird. 

- Neustart: Mit dem eigenen Raum und >ohne< Corona soll der Jugendclub erneut 
aufgebaut werden. 

- Innovativ ist dieses Projekt insofern, als dass es ein solches Angebot in Alsheim 

noch nicht gab. 

 

Ziele 

- Raum geben: Den Jugendlichen Raum geben. (mehrdeutig gemeint) 

- Ziele des Antrags: Mit der finanziellen Unterstützung der LAG soll dieser Raum mit 

den Jugendlichen eingerichtet werden, sodass dieser zum Ausgangspunkt unserer 

Projekte werden kann. 

- Identitätsbildung: Das erste spannende Projekt der neuen Jugendgruppe soll in der 

Einrichtung des Raumes bestehen. Hierdurch werden sich die Jugendlichen leichter 

mit Ihrem Raum identifizieren können. 

- Zielgruppe: Über verschiedene Uhrzeiten und den Ort kann die Zielgruppe variiert 

werden, so sollen hier größere Kinder ab 11 Jahren bis hin zu Jugendliche bis 16 

Jahre angesprochen werden. Sie sollen sich verorten und vernetzen und so langfris-

tig zur Identitätsbildung unseres Ortes beitragen. 

- Ressourcenschonend: Um Ressourcen zu schonen und Müll zu vermeiden, würden 

wir gerne auf den Kauf neuer Einrichtungsgegenstände vermeiden und diese bei-

spielsweise über Ebay-Kleinanzeigen besorgen. 



3 

- Vernetzen: Ist der Raum erst vorhanden und eingerichtet, so könnte dieser ohne 

Weiteres auch für Kindergruppen zur Verfügung gestellt werden. An einem Tisch 

ließen sich Spieleabende veranstalten, bei denen auch Nicht-Jugendliche teilneh-

men können. 

Beispielsweise haben wir vor dem Corona-Stopp drei Mal >Alsheim spielt< ausge-

richtet, was hier ebenfalls einen Neustart finden kann. 

 

Ort der Umsetzung (Adresse, Flurgrundstück):  

Bürgerhaus Alsheim 

Mehlpfortstr. 15 

67577 Alsheim 

 

Das Besondere an unserem Projekt: 

- Ehrenamtliche Jugendarbeit und viel Vertrauen in die nächste Generation. 

- Keimzelle: Dieser Raum kann Keimzelle für Kinderprojekte, IT-Projekte, Spieletage 

etc. werden. Ohne funktionsfähigen Raum wäre das alles nicht möglich. 

 

Unser Beitrag für die Region: 

- Vernetzung von Jugendlichen unterschiedlicher Gemeinden, Alter, Schulformen, 

sozialer Herkunft 

- Verständnis entwickeln und sich gegenseitig unterstützen kann so stärker werden 

als das gegenseitige Nichtverstehen. 

- Generationenkonflikten vorbeugen durch Wertschätzung und Austausch 

 

Durchführungszeitraum (Datum): 

Mai bis Juli 2023 
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Kosten: Aufstellung der Sachkosten 

" Ebay-Kleinanzeigen Preise für gebrauchte Gegenstände angenommen 

" Gemeinsames Planen, Umsetzen und Bauen vorausgesetzt 

" Preise sollen Anschaffung und Transport beinhalten 

" Werden ausschließlich neue Dinge mit Rechnung gefördert, so verringern sich die 

Positionen erheblich. 

Wofür Geld benötigt wird: Voraussichtliche Kosten [¬] 

Sofa 400 

Tisch 200 

Beistelltisch 100 

Stühle, 8 Stück 

(für bspw. Gesellschaftsspiele) 

500 

Kühlschrank 

(Getränke, Schokolade) 

100 

Kleiner Kiosk, ggf. mit kleinem Tresen 

(Tisch, Kasse etc.) 

200 

Kücheneinrichtung 

(Geschirr, Gläser, Besteck etc.) 

200 

Musik 

(Verstärker mit Bluetooth-Schnittstelle, Boxen) 

200 

Medien 

(Beamer oder TV, Spielekonsole) 

200 

Spieleecke 

(Regal, Spiele, Montage) 

200 

Dart 

(Scheibe und Pfeile als Verschleißteile) 

100 

Kicker 

(Aufarbeiten des vorhandenen Kickers) 

100 

Dekoration 

(Farben, Poster, Tücher etc.) 

200 

Kleinteile (Schrauben, Dübel, Leisten, etc.) 100 
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Erklärungen des Antragstellers 

Der Antragsteller erklärt, 

" dass mit dem Bürgerprojekt noch nicht begonnen wurde und vor Abschluss einer Zielverein-

barung mit der LAG Rheinhessen auch nicht begonnen wird 

" dass keine finanzielle Unterstützung des Bürgerprojektes durch andere Fördermittel erfolgt 

" dass er rechtlich zur Durchführung der Maßnahme berechtigt ist (u.a. Mindestalter 18 Jahre 

der Antragstellerin bzw. des Antragstellers) 

" dass ihr/ihm bekannt ist, dass von den Angaben dieses Antrages die Bewilligung, Gewäh-

rung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängen. Un-

richtige Angaben können als Subventionsbetrug bestraft werden. Dies gilt auch im Rahmen 

des Kostennachweises vorzulegenden Rechnungen und Verträge sowie die Verletzung von 

Mitteilungspflichten; der Antragsteller versichert daher, alle Angaben vollständig und wahr-

heitsgetreu gemacht zu haben 

" dass ihm bewusst ist, dass kein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht und 

dass er diese Gegebenheiten anerkennt 

" dass die beantragte Summe vorfinanziert werden muss und anschließend eine Rückerstat-

tung erfolgt 

" dass im Falle, dass mehr Projekt eingereicht werden als Mittel zur Verfügung stehen, sich 

die LAG Rheinhessen vorbehält eine Kürzung der Mittel pro Projekt vorzunehmen 

" dass Rechnungen nur anerkannt werden können, wenn diese auf den Projektträger ausge-

stellt wurden 

" dass das Projekt bis zum 20. September 2023 abgeschlossen und abgerechnet sein muss  

" dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen mit der unteren Natur-

schutzbehörde abzustimmen sind 

" dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen, die auf Grundstücken oder 

Flächen Dritter geplant werden, entsprechend abzustimmen sind 

" dass ihm bekannt ist, dass die Bewertung der Interessenbekundung durch das Entschei-

dungsgremium nur möglich ist, wenn diese vollständig ausgefüllt ist 

Alsheim, 08.04.2023                                Thilo Kissel  

Ort, Datum Name   Unterschrift 
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Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen 

>Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2023<  
 

Interessensbekundung  

Angaben zum Antragsteller 

Gruppe: Kunstwerkstatt Rheinhessen e.V. 

Ansprechpartner/in: Martina Schlamann 

Anschrift: 

 

Wallertheimer Str. 22c 

55288 Armsheim 

E-Mail: info@kunstwerkstatt-rheinhessen.de 

Telefon: 06734/269195 

Mobil: - 

  

 

Beschreibung der Projektidee 

(gerne können auch Fotos, Skizzen, o.ä. als Anlage beigefügt werden) 

Titel des Projektes: 

Individuell anpassbares Mobiliar 

Beschreibung und Ziele des Projektes: 

Wir würden gerne individuell anpassbares Mobiliar für unsere Räumlichkeiten kaufen. 

Dadurch könnten wir auf alle Personen individuell eingehen und es so ermöglichen, die Ar-

beitshöhe anzupassen, was besonders bei Kindern wichtig ist. Wir bieten Kinderkurse ab 3 

Jahren an, aber auch Kurse für Jugendliche. Unser Kinder- und Jugendkreativprogramm 

wird sehr gut angenommen, wodurch ersichtlich wird, dass wir hier unterschiedliche An-

forderungen an das Mobiliar haben. Auch in Schulen werden die >mitwachsenden< Tische 
bereits verwendet, damit jedes Kind seinen optimalen Lernplatz findet. Dies wollen wir 

den Kindern in unserer Kunstwerkstatt auch ermöglichen, da jedes Kind andere Ansprüche 

hat. So könnten auch bspw. Kinder mit körperlichen Beeinträchtigungen optimal in unser 

Kursprogram eingebunden werden, da wir zum Beispiel einen Tisch an die Rollstuhlhöhe 

des jeweiligen Kindes anpassen könnten. Zudem wird dies auch durch unser vielfältiges 

Kursprogramm (nähen, malen, basteln etc.) benötigt, da wir dann auch die Möglichkeit 

hätten, bei bestimmten Kursangeboten im Stehen zu arbeiten. Dies ist besonders bei Klein-

kindern von Vorteil, da diese oftmals noch nicht so lange an einem Tisch sitzen können und 

sich bewegen wollen. 

Zudem ist die Überlegung, dass wir unser Inventar durch Sport-Matten erweitern, damit 

wir in Zukunft die Möglichkeit haben, Entspannung mit Kreativität zu verbinden. Hierfür 

Kinder- und 

Jugendprojekte  
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haben wir bereits Yoga-Kurse in der Planung und hatten bereits Klangschalen-Meditation 

im Angebot.  

Ort der Umsetzung (Adresse, Flurgrundstück):  

Amtgasse 7, 55232 Alzey 

Das Besondere an unserem Projekt: 

Durch das individuelle Mobiliar können wir allen Kursteilnehmern ein entspanntes Arbei-

ten an ihrem Kreativprojekt ermöglichen. Wir wollen zudem die Inklusion im ländlichen 

Raum weiter fördern, was wir allerdings mit unserem aktuellen Mobiliar nicht oder nur 

schwer ermöglichen können. 

Unser Beitrag für die Region: 

Wir bieten ein qualitativ gutes und bezahlbares Kreativprogramm für Kinder und Jugendli-

che. Zudem bieten wir nicht nur die >kreativen Klassiker< an, sondern auch außergewöhnli-
chere Kurse wie Fotografie, Nähen oder Färben mit Naturmaterialien. Auch haben wir wei-

tere Kurse im Angebot, mit denen man vielleicht nicht direkt bei uns rechnen würde, da 

wir beispielsweise Harfe-spielen online anbieten können, sowie die geplanten Entspan-

nungs-Kurse in unseren Räumlichkeiten. Bei uns steht der Spaß und die Kreativität im Vor-

dergrund und nicht das Bewerten und Beurteilen. Dieses Angebot wird auch immer wieder 

gerne von Kindergärten und Schulen genutzt, mit denen wir schon mehrmals Kooperatio-

nen hatten. 

Durchführungszeitraum (Datum): 

Dauerhaft 

Kosten: Aufstellung der Sachkosten 

Wofür Geld benötigt wird: Voraussichtliche Kosten [¬] 

Höhenverstellbare Tische  Ca. 1800¬ 

Sitzerhöhungskissen für Stühle Ca. 100¬ 

Sport-Matten Ca. 100¬ 

 

Erklärungen des Antragstellers 

Der Antragsteller erklärt, 

" dass mit dem Bürgerprojekt noch nicht begonnen wurde und vor Abschluss einer Zielverein-

barung mit der LAG Rheinhessen auch nicht begonnen wird 

" dass keine finanzielle Unterstützung des Bürgerprojektes durch andere Fördermittel erfolgt 

" dass er rechtlich zur Durchführung der Maßnahme berechtigt ist (u.a. Mindestalter 18 Jahre 

der Antragstellerin bzw. des Antragstellers) 
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" dass ihr/ihm bekannt ist, dass von den Angaben dieses Antrages die Bewilligung, Gewäh-

rung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängen. Un-

richtige Angaben können als Subventionsbetrug bestraft werden. Dies gilt auch im Rahmen 

des Kostennachweises vorzulegenden Rechnungen und Verträge sowie die Verletzung von 

Mitteilungspflichten; der Antragsteller versichert daher, alle Angaben vollständig und wahr-

heitsgetreu gemacht zu haben 

" dass ihm bewusst ist, dass kein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht und 

dass er diese Gegebenheiten anerkennt 

" dass die beantragte Summe vorfinanziert werden muss und anschließend eine Rückerstat-

tung erfolgt 

" dass im Falle, dass mehr Projekt eingereicht werden als Mittel zur Verfügung stehen, sich 

die LAG Rheinhessen vorbehält eine Kürzung der Mittel pro Projekt vorzunehmen 

" dass Rechnungen nur anerkannt werden können, wenn diese auf den Projektträger ausge-

stellt wurden 

" dass das Projekt bis zum 20. September 2023 abgeschlossen und abgerechnet sein muss  

" dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen mit der unteren Natur-

schutzbehörde abzustimmen sind 

" dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen, die auf Grundstücken oder 

Flächen Dritter geplant werden, entsprechend abzustimmen sind 

" dass ihm bekannt ist, dass die Bewertung der Interessenbekundung durch das Entschei-

dungsgremium nur möglich ist, wenn diese vollständig ausgefüllt ist 

Armsheim, 07.04.2023                     Martina Schlamann                       

Ort, Datum Name   Unterschrift 



Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen 

>Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2023<  
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Interessensbekundung  

Angaben zum Antragsteller 

Gruppe: Interessengemeinschaft Welgesheim 

Ansprechpartner/in: Christina Geib 

Anschrift: 

 

Silvanerstraße 14  

55576 Welgesheim 

E-Mail: Geibchristina@gmx.de 

Telefon: 06701-4499965 

Mobil: 01741910452 

 

Beschreibung der Projektidee 

(gerne können auch Fotos, Skizzen, o.ä. als Anlage beigefügt werden) 

Titel des Projektes: 

Outdoor Tischtennisplatte für Kinder und Jugendliche  

Beschreibung und Ziele des Projektes: 

Welgesheim möchte gerne ein Treffpunkt für Jung und Alt schaffen. 

Hier wäre die Möglichkeit sich auf dem Bolzplatz zu treffen, dort würde eine Tischtennis-

platte neben dem Basketballkorb und dem Boule Platz noch einladender wirken. 

 

Ort der Umsetzung (Adresse, Flurgrundstück):  

Welgesheim, Bahnhofstraße, Bolzplatz 

Das Besondere an unserem Projekt: 

Es fördert das Zusammentreffen von verschiedenen Altersgruppen.  

Unser Beitrag für die Region: 

Da dieser Platz öffentlich zugänglich ist, können auch andere Personen aus den Nachbarge-

meinden diese Tischtennisplatte nutzen.  

 

Durchführungszeitraum (Datum): 

Ab September 2023  

Kinder- und 

Jugendprojekte  
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Kosten: Aufstellung der Sachkosten  2000¬ für die Tischtennisplatte (Angebot beige-
fügt) 

 

Wofür Geld benötigt wird: Voraussichtliche Kosten [¬]  

Tischtennisplatte  2.100¬  

   

   

 

Erklärungen des Antragstellers 

Der Antragsteller erklärt, 

÷ dass mit dem Bürgerprojekt noch nicht begonnen wurde und vor Abschluss einer Zielverein-

barung mit der LAG Rheinhessen auch nicht begonnen wird 

÷ dass keine finanzielle Unterstützung des Bürgerprojektes durch andere Fördermittel erfolgt 

÷ dass er rechtlich zur Durchführung der Maßnahme berechtigt ist (u.a. Mindestalter 18 Jahre 

der Antragstellerin bzw. des Antragstellers) 

÷ dass ihr/ihm bekannt ist, dass von den Angaben dieses Antrages die Bewilligung, Gewäh-

rung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängen. Un-

richtige Angaben können als Subventionsbetrug bestraft werden. Dies gilt auch im Rahmen 

des Kostennachweises vorzulegenden Rechnungen und Verträge sowie die Verletzung von 

Mitteilungspflichten; der Antragsteller versichert daher, alle Angaben vollständig und wahr-

heitsgetreu gemacht zu haben 

÷ dass ihm bewusst ist, dass kein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht und 

dass er diese Gegebenheiten anerkennt 

÷ dass die beantragte Summe vorfinanziert werden muss und anschließend eine Rückerstat-

tung erfolgt 

÷ dass im Falle, dass mehr Projekt eingereicht werden als Mittel zur Verfügung stehen, sich 

die LAG Rheinhessen vorbehält eine Kürzung der Mittel pro Projekt vorzunehmen 

÷ dass Rechnungen nur anerkannt werden können, wenn diese auf den Projektträger ausge-

stellt wurden 

÷ dass das Projekt bis zum 20. September 2023 abgeschlossen und abgerechnet sein muss  

÷ dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen mit der unteren Natur-

schutzbehörde abzustimmen sind 

÷ dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen, die auf Grundstücken oder 

Flächen Dritter geplant werden, entsprechend abzustimmen sind 

÷ dass ihm bekannt ist, dass die Bewertung der Interessenbekundung durch das Entschei-

dungsgremium nur möglich ist, wenn diese vollständig ausgefüllt ist 

Welgesheim, 07.04.2023                         Christina Geib  

Ort, Datum Name   Unterschrift 



 

Standort für die Tischtennisplatte 

 

 

 



Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen

>Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2023< 

 

Interessensbekundung 

Angaben zum Antragsteller

Gruppe: Hackerscheune

Ansprechpartner/

in:

Stefen Brunk, 43

Fabian Kissel, 32

Christian Gräfe, 44

Morten Pullmann, 15

Anschrift: Mehlpfortstr. 38

67577 Alsheim

E-Mail: sb@hackerscheune.de

Telefon:

Mobil: 015152510103

Beschreibung der Projektidee

(gerne können auch Fotos, Skizzen, o.ä. als Anlage beigefügt werden)

Titel des Projektes: 

Ordnungssystem, Stauraum, Umzug in neuen Raum, Hackerscheune 3.0

Beschreibung und Ziele des Projektes:

Was bisher geschah:

- Fast schon Tradition: Seit der Unterstützung durch die Code 

Week 2020 ondet die sogenannte Hackerscheune wöchentlich 

statt. Dieser Name leitet sich von der alten Scheune des Genügel-

zuchtvereins ab, in der wir zwei Jahre untergebracht waren; siehe 

Blog: hackerscheune.de.

- Lernen und helfen: Die Hackerscheune bietet computerinteres-

sierten Jugendlichen eine Plattform, um Fragen zu beantworten 

und Anreize zu setzen. Außerdem helfen die Jugendlichen nicht-

technikaïnen Alsheimer Bürgern bei der Lösung ihrer IT-Probleme.

- Grundschule: Im Rahmen von Projekttagen führen wir Erstklässler

der Grundschule Alsheim über das programmierbare LEGO WeDo 

2.0 an das Programmieren heran, wodurch die Hackerscheune 

schon hier bekannt gemacht wird. (Für die Anschafung erhielten 

wir eine Förderung durch die Stiftung Berdelle-Hilge.)
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Kinder- und Ju-
gendprojekte 
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- Vernetzt: Die Ausstattung mit gebrauchten Computern und Ser-

vern wurde von Hochschulen (HS Mainz, HS Worms), Firmen (HDP 

Alzey, CPE GmbH) und Privatpersonen ermöglicht. Unser Motto: 

>Was vor zehn Jahren top war, ist heute immer noch gut.<

- Fazit: der Bedarf ist da und das Angebot ist sowohl zeitgemäß als 

auch zukunftsorientiert

Wie geht es weiter?

- Umzug: Nach zwei Stationen (Scheune des Genügelzuchtvereins-

und Räumlichkeiten der Bibliothek) ziehen wir nun, im vierten Jahr, 

in das frisch renovierte Bürgerhaus Alsheim, um ein dauerhaftes 

Zuhause zu schafen.

- Anerkennung: Daran, dass die Ortsgemeinde uns Räumlichkeiten

und Internetzugang zur Verfügung stellt, wird die Anerkennung und

Wertschätzung seitens der Ortsgemeinde Alsheim klar.

Unser Projektziel:

- Ordnung: Wir richten uns im neuen Raum so ein, dass vorhande-

ne Teile sachgemäß gelagert und gefunden werden können.

- Selbstständigkeit: Nur so können die Jugendliche zunehmend 

selbstständig Projekte umsetzen.

- Verbrauchsmaterial: Verschiedene Filamente (Material, Farben) 

für den 3D-Drucker (wurde bisher privat angeschaft)

Dafür brauchen wir:

- Wandschiene, 2-reihig, Länge 2 m, 6 ¬/Stück, 20 Stück: 120 ¬

- Trägerhaken, 2-reihig, Länge 47 cm, 5 ¬/Stück, 50 Stück: 250 ¬

- Regalboden, 50 cm tief, 15 ¬/ Stück, 40 Stück: 600 ¬

- Aufbewahrungsbox, transparent, stabil und mit Deckel, 15 ¬/Stück,

50 Stück: 750 ¬

- Filament für den 3D-Drucker, 25 ¬/Stück, 10 Stück: 250 ¬

Regional wirksam

- Reparatur: Nichttechnikaïne Menschen bekommen von Jugendli-

chen unter Anleitung geholfen.

- IT wird im privaten und berunichen Kontext wichtig und zusehends 

relevanter werden

2



Ort der Umsetzung (Adresse, Flurgrundstück): 

Bürgerhaus Alsheim

Mehlpfortstr. 15

67577 Alsheim

Das Besondere an unserem Projekt:

- IT-Kenntnisse sind wichtig und werden immer wichtiger.

- Upcyling, da wir ressourcenschonend mit Gebrauchtgeräten ar-

beiten.

- Professionelle Anleitung durch erfahrenen Systemadministrator

Unser Beitrag für die Region:

- Zukunftsgerichtet durch Selbstsicherheit im Umgang mit IT

- Lokale Unterstützung, indem Bürgern geholfen wird.

- Hochschule Worms hat IT-Schwerpunkt, Interesse wird geweckt

- IT-Firmen der Region brauchen kompetente Mitarbeiter

Durchführungszeitraum (Datum):

Mai bis Juli 2023

Kosten: Aufstellung der Sachkosten

Wofür Geld benötigt wird: Voraussichtliche Kosten 

[¬]

Wandschiene, 2-reihig, Länge 2 m, 6 ¬/

Stück, 20 Stück

120

Trägerhaken, 2-reihig, Länge 47 cm, 5 ¬/

Stück, 50 Stück

250

Regalboden, 50 cm tief, 15 ¬/ Stück, 40 

Stück

600

Aufbewahrungsbox, transparent, stabil und 

mit Deckel, 10 ¬/Stück, 50 Stück

500

Filament für den 3D-Drucker, 25 ¬/Stück, 10 

Stück

250

Erklärungen des Antragstellers
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Der Antragsteller erklärt,

÷ dass mit dem Bürgerprojekt noch nicht begonnen wurde und vor Ab-

schluss einer Zielvereinbarung mit der LAG Rheinhessen auch nicht be-

gonnen wird

÷ dass keine onanzielle Unterstützung des Bürgerprojektes durch andere 

Fördermittel erfolgt

÷ dass er rechtlich zur Durchführung der Maßnahme berechtigt ist (u.a. Min-

destalter 18 Jahre der Antragstellerin bzw. des Antragstellers)

÷ dass ihr/ihm bekannt ist, dass von den Angaben dieses Antrages die Be-

willigung, Gewährung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belas-

sen der Zuwendung abhängen. Unrichtige Angaben können als Subventi-

onsbetrug bestraft werden. Dies gilt auch im Rahmen des Kostennachwei-

ses vorzulegenden Rechnungen und Verträge sowie die Verletzung von 

Mitteilungspnichten; der Antragsteller versichert daher, alle Angaben voll-

ständig und wahrheitsgetreu gemacht zu haben

÷ dass ihm bewusst ist, dass kein Anspruch auf Gewährung einer Zuwen-

dung besteht und dass er diese Gegebenheiten anerkennt

÷ dass die beantragte Summe voronanziert werden muss und anschließend 

eine Rückerstattung erfolgt

÷ dass im Falle, dass mehr Projekt eingereicht werden als Mittel zur Verfü-

gung stehen, sich die LAG Rheinhessen vorbehält eine Kürzung der Mittel 

pro Projekt vorzunehmen

÷ dass Rechnungen nur anerkannt werden können, wenn diese auf den Pro-

jektträger ausgestellt wurden

÷ dass das Projekt bis zum 20. September 2023 abgeschlossen und abge-

rechnet sein muss 

÷ dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen mit der 

unteren Naturschutzbehörde abzustimmen sind

÷ dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen, die auf 

Grundstücken oder Flächen Dritter geplant werden, entsprechend abzu-

stimmen sind

÷ dass ihm bekannt ist, dass die Bewertung der Interessenbekundung durch

das Entscheidungsgremium nur möglich ist, wenn diese vollständig aus-

gefüllt ist

Alsheim, 04.04.2023                      Stefen Brunk

Ort, Datum Name Unterschrift
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So fings an:



  

Idee von den Jugendlichen: PC in einen Toaster einbauen



  

Zeitungsartikel ind er Wormser Zeitung (Print und Online)



  

November 2021



  

Sponsoring von HDP aus Alzey 



  

Hier wird bei IT-Problemen geholfen



  

November 2022:
wir suchen Platz zwischen den Regalen der Bücherei



  

Zwischen den Büchern:



  

3D-Druck:
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Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen 

>Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2023<  
 

Interessensbekundung  

Angaben zum Antragsteller 

Gruppe: 
Landfrauenverein Sulzheim +  

Gemeinderats- und Ausschussmitglieder 

Ansprechpartner/in: Gudrun Kayser 

Anschrift: 

 

Bahnhofstraße 23 

55286 Sulzheim 

E-Mail: kaysergudrun@web.de 

Telefon: 06732-9483732 

Mobil:  

 

Beschreibung der Projektidee 

(gerne können auch Fotos, Skizzen, o.ä. als Anlage beigefügt werden) 

Titel des Projektes: 

Café Mach mit  3 Café für Alle 

Beschreibung und Ziele des Projektes: 

Um unsere Kinder und Jugendlichen mit ins Boot zu holen, wollen wir einen regelmäßigen 

Treff installieren. Hier sollen sich alle Generationen 3 alt und jung, groß und klein, dick und 

dünn, mit und ohne Handicap treffen.  

Wir wollen in dem Café mit einem Bastel- und Spieletag sowohl die Kinder und Jugendli-

chen sowie deren  Eltern und Großeltern ansprechen.  

Spiele stehen ganz oben auf der Liste (traditionelle und neue).  

Bastelarbeiten wollen wir nach Jahreszeit und mit Naturmaterialien anbieten (z. B. an Os-

tern und Weihnachten; Nistkästen für Vögel oder für Marienkäfer, Werzwisch sammeln 

etc.). 

Die Aktivitäten sind auch parallel zu den Übungsstunden unseres Sportvereins geplant. 

Während die einen Kinder einer Familie in die Übungsstunde gehen, können die anderen 

mit Begleitung ins Café kommen. 

Wir wollen unser Dorfmotto zu neuem Leben erwecken: >Unser Dorf macht mit!< 

 

 

Kinder- und 

Jugendprojekte  

mailto:kaysergudrun@web.de
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Ort der Umsetzung (Adresse, Flurgrundstück):  

Gemeindehalle der Ortsgemeinde (barrierefrei), evtl. auf einer BUND-Wiese, am Schild-

bergturm, am Josef, im Bauwagen der Jugend und an Orten, an denen es schön ist. 

 

Das Besondere an unserem Projekt: 

Da in den letzten Jahren die Jugendarbeit in unserer Gemeinde sehr gelitten hat, wollen 

wir versuchen hier gemeinsame Treffen mit kleiner Hemmschwelle aufzubauen und zu 

installieren.  

Nachdem unser Jugendheim vorübergehend geschlossen wurde, wollen wir mit dieser Ak-

tion eine neue Bleibe für gemeinsame Treffen schaffen. 

Das geplante >Programm< der jeweiligen Treffen soll die Wünsche der Teilnehmer auf-

nehmen.  

Das erworbene Spiel- und Bastelmaterial soll auch anderen Gruppierungen zur Verfügung 

gestellt werden, so dass viele von der Anschaffung profitieren.  

 

Unser Beitrag für die Region: 

>Um ein Kind aufzuziehen, braucht es ein ganzes Dorf<. Gemäß diesem afrikanischen 
Sprichwort wollen wir versuchen, dass die Generationen wieder gegenseitig Verantwor-

tung für Erziehung und Bildung übernehmen.  

Auch der Satz >Es braucht ein ganzes Dorf, um alt zu werden< soll in den Focus gerückt 
werden. 

Jeder braucht jeden im dörflichen Miteinander. Wir wollen gemeinsam auf den Weg ge-

hen, um die Dorfgemeinschaft zu stärken. 

Die Großen (Jugendliche) können Vorbild sein für die Kleinen (Kinder), die Jungen (Kinder 

und Jugendliche) helfen und bereichern die Alten. Im Gegenzug können die Alten ihre Er-

fahrung und ihr Wissen mit einbringen und an die Jungen (Kinder und Jugendliche) weiter-

geben. 

So profitieren alle voneinander. 

 

Durchführungszeitraum (Datum): 

Mit der Aktion soll im Juni 2023 gestartet werden.  

 

Kosten: Aufstellung der Sachkosten 

Wofür Geld benötigt wird: Voraussichtliche Kosten [¬] 
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Spielebox 350,00 

Freizeitbox 350,00 

Bastelmaterial, Banner und Werbematerial 200,00 

 

Erklärungen des Antragstellers 

Der Antragsteller erklärt, 

÷ dass mit dem Bürgerprojekt noch nicht begonnen wurde und vor Abschluss einer Zielver-

einbarung mit der LAG Rheinhessen auch nicht begonnen wird 

÷ dass keine finanzielle Unterstützung des Bürgerprojektes durch andere Fördermittel erfolgt 

÷ dass er rechtlich zur Durchführung der Maßnahme berechtigt ist (u.a. Mindestalter 18 Jahre 

der Antragstellerin bzw. des Antragstellers) 

÷ dass ihr/ihm bekannt ist, dass von den Angaben dieses Antrages die Bewilligung, Gewäh-

rung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängen. Un-

richtige Angaben können als Subventionsbetrug bestraft werden. Dies gilt auch im Rahmen 

des Kostennachweises vorzulegenden Rechnungen und Verträge sowie die Verletzung von 

Mitteilungspflichten; der Antragsteller versichert daher, alle Angaben vollständig und wahr-

heitsgetreu gemacht zu haben 

÷ dass ihm bewusst ist, dass kein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht und 

dass er diese Gegebenheiten anerkennt 

÷ dass die beantragte Summe vorfinanziert werden muss und anschließend eine Rückerstat-

tung erfolgt 

÷ dass im Falle, dass mehr Projekt eingereicht werden als Mittel zur Verfügung stehen, sich 

die LAG Rheinhessen vorbehält eine Kürzung der Mittel pro Projekt vorzunehmen 

÷ dass Rechnungen nur anerkannt werden können, wenn diese auf den Projektträger ausge-

stellt wurden 

÷ dass das Projekt bis zum 20. September 2023 abgeschlossen und abgerechnet sein muss  

÷ dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen mit der unteren Natur-

schutzbehörde abzustimmen sind 

÷ dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen, die auf Grundstücken oder 

Flächen Dritter geplant werden, entsprechend abzustimmen sind 

÷ dass ihm bekannt ist, dass die Bewertung der Interessenbekundung durch das Entschei-

dungsgremium nur möglich ist, wenn diese vollständig ausgefüllt ist 

Sulzheim, den 07. April 2023                Gudrun Kayser                                                                       

Ort, Datum Name   Unterschrift 



Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen

,,Eh renamtliche Bü rgerprojekte 2023"

lnteressensbekundung

Angaben zum Antragsteller
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*
*
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*
*
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Kinder- und

Jugendprojekte

Mobil

Telefon:

E-Mail

Anschrift:

Ansprechpa rtner/in:

Gruppe:

holger.schwaer@sv-friesen heim.de

Staatsrat-Schwmb-Str. 67a

55278 Undenheim

Holger Schwär

Jugendfußball / Jugendtanz

Beschreibu ng der Projektidee

(gerne können auch Fotos, Skizzen, o.ä. als Anlage beigefügt werden)

Durchführungszeitraum (Datum):

Unser Beitrag für die Region:

Als einziger Sportverein Friesenheim liefern wir die Basis für eine gesunde und bewegungs-

reiche Lebensweise unserer jugendlichen Mitglieder.

Das Besondere an unserem Projekt:

Die Auswechselbänke kommen ausschließlich den Jugendfußballmannschaften und Ju-

gendtanzgruppen zugute. Durch die angestrebte Mob¡lität der Bänke können die Bänke

mit den Spielfeldansprüchen der unterschiedlichen Jungendmannschaften mitwachsen

und bei Bedarf neu angeordnet werden.

Ort der Umsetzung (Adresse, Flurgrundstück)

Friesenheim Sportanlage Flurstück L9/4

Beschreibung und Ziele des Projektes:

Aus dem Rasenplatz des SV Friesenheim ist kein Schutz gegen Wettereinflüsse vorhanden.

Regen, Sonne und Wind sorgen dafür, dass viele Kinder dem Training und Spielen fernblei-

ben.

Wir möchten mobile Auswechselbänke mit Beschattung errichten. Dazu vergleichen wir

die,,Fertiglösung" mit einer Eigenkonstruktion aus ausgedienten Fußballtoren als Basis.

Titel des Projektes:

Auswechselbänke mit Sonnenschutz
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Auswechselban k,,Fertiglösung"

Wofür Geld benötigt wird

Kosten : Aufstellung der Sachkosten

Juni 23 - September 23

3.100 €

Voraussichtliche Kosten [€]

o dass mit dem Bürgerproje

Erklärungen des Antragstellers

Der Antragsteller erklärt,

kt noch nicht begonnen wurde und vor Abschluss einer Zielverein-

barung mit der LAG Rheinhessen auch nicht begonnen wird

. dass keine finanzielle Unterstützung des Bürgerprojektes durch andere Fördermittel erfolgt

. dass er rechtlich zur Durchführung der Maßnahme berecht¡gt ¡st (u.a. Mindestalter L8 Jahre

der Antragstellerin bzw. des Antragstellers)

. dass ihr/ihm bekannt ist, dass von den Angaben dieses Antrages die Bewilligung, Gewäh-

rung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängen. Un-

richtige Angaben können als Subventionsbetrug bestraft werden. Dies gilt auch im Rahmen

des Kostennachweises vorzulegenden Rechnungen und Verträge sowie die Verletzung von

Mitteilungspflichten; der Antragsteller versichert daher, alle Angaben vollständig und wahr-

heitsgetreu gemacht zu haben

¡ dass ihm bewusst ist, dass kein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht und

dass er diese Gegebenheiten anerkennt

o dass die beantragte Summe vorfinanziert werden muss und anschließend eine Rückerstat-

tung erfolgt

¡ dass im Falle, dass mehr Projekt eingereicht werden als Mittel zur Verfügung stehen, sich

die LAG Rheinhessen vorbehält eine Kürzung der Mittel pro Projekt vorzunehmen

o dass Rechnungen nur anerkannt werden können, wenn diese auf den Projektträger ausge-

stellt wurden

o dass das Projekt bis zum 20. September 2023 abgeschlossen und abgerechnet sein muss

o dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen mit der unteren Natur-

schutzbehörde abzustimmen sind

o dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen, die auf Grundstücken oder

Flächen Dritter geplant werden, entsprechend abzustimmen sind

. dass ihm bekannt ist, dass die Bewertung der lnteressenbekundung durch das Entschei-

dungsgremium nur möglich ist, wenn diese vollständig ausgefüllt ist

frírsnn Iro'^ //. 4.¿l $,11e, 5cilw t'c
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Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen 

>Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2023<  
 

Interessensbekundung  

Angaben zum Antragsteller 

Gruppe: BioKio 

Ansprechpartner/in: Anne May 

Anschrift: 

 

Grundschule Gau-Odernheim 

Freiherr-vom-Stein-Str.49 

55239 Gau-Odernheim  

 

E-Mail: AMay@gs-go.de 

Telefon: 06733-929676 

Mobil: 0177-3324726 

 

Beschreibung der Projektidee 

(gerne können auch Fotos, Skizzen, o.ä. als Anlage beigefügt werden) 

Titel des Projektes: 

BioKio-der unverpackte Schülerkiosk  

Beschreibung und Ziele des Projektes: 

Aus dem Wunsch einer Klasse, sich mit dem Thema Klimaschutz zu beschäftigen, entstand 2021 die Idee des 

BioKio in einem, als Kiosk umfunktionierten Bauwagen, der mitten auf unserem Schulhof steht. Das Projekt war 

so beliebt, dass das BioKio seitdem alle 2 Wochen seine Theke für die gesamte Schulgemeinschaft öffnet. Aus-

gestattet mit Brotdosen, Boxen und Trinkflaschen warten die Kinder ungeduldig, bis sie von den SchülerInnen 

des Verkaufsteams freundlich und kompetent bedient werden. Verpackungen sind tabu, denn das Thema Klima-

schutz wird an unserer Schule ganz konkret mit Leben gefüllt. Alles, was die SchülerInnen sich auswählen kostet 

50 Cent. Im Angebot sind vollwertige Produkte, die vom BioKio-Team am Tag vorher selbst zubereitet werden: 

Apfelmus und Marmelade aus frisch geernteten Früchten, leckeres Brot und zuckerfreie Muffins, selbst gemach-
ter Joghurt und Frischkäse- alles fleischlos, mit überwiegend regionalen und saisonalen Zutaten in Bio-Qualität. 

Neben dem Klimaschutz geht es vor allem darum, die Kinder an gesunde und trotzdem leckere Lebensmittel her-
anzuführen und ihre Freude am Kochen und Backen zu wecken. 

Ort der Umsetzung (Adresse, Flurgrundstück):  

Schulhof der Grundschule  

Gau-Odernheim 

Freiherr-vom-Stein-Str.49 

55239 Gau-Odernheim 

Das Besondere an unserem Projekt: 

Unser Schülerkiosk wird von den SchülerInnen mit großem Engagement und viel Freude selbst betrieben. Das 

BioKio-Team aus wechselnden SchülerInnengruppen ist mittlerweile so gut eingespielt, dass der Bauwagen zu-
sätzlich zu besonderen Anlässen seine Klappen öffnet. Ob bei der Einschulung der Erstklässler und bei der 

Kinder- und 

Jugendprojekte  



2 

Verabschiedung der Viertklässler, beim Besuch der Ministerpräsidentin Malu Dreyer im Juli dieses Jahres oder 
beim Benefizverkauf zugunsten von ukrainischen Hilfsprojekten- immer werden Kinder und Erwachsene mit Be-
geisterung bedient und bestens versorgt. 

Mit unserem neu renovierten BioKio-Bauwagen, ausgestattet mit bunten Tischen und Stühlen, könnten wir ein weite-

res Zukunftsvorhaben umsetzen: ein Schulcafé rund um das BioKio -als Begegnungsort für SchülerInnen, Eltern, 

LehrerInnen, aber auch offen für Menschen aus dem Ort. 

Unser Beitrag für die Region: 

An unserem BioKio-Bauwagen soll in nächster Zeit und in regelmäßigen Abständen ein Markt stattfinden, an dem 

sich sowohl der BioKio mit leckeren, gesunden Speisen präsentiert, ebenso aber auch die SoLaWi, ein Verein 

der solidarischen Landwirtschaft mit biologischem Gemüse, der Verkaufswagen des >Unverpacktladens Rhein-

hessen< und bestimmt noch einige mehr&. 

Durchführungszeitraum (Datum): 

Juni 2023 

Kosten: Aufstellung der Sachkosten 

Wofür Geld benötigt wird: Voraussichtliche Kosten [¬] 

Wetterfeste, stabile Tische und Stühle für den Aussen-

bereich 

1500 Euro 

3 Stehtische aus Holz 345 Euro 

  

 

Erklärungen des Antragstellers 

Der Antragsteller erklärt, 

" dass mit dem Bürgerprojekt noch nicht begonnen wurde und vor Abschluss einer Zielverein-

barung mit der LAG Rheinhessen auch nicht begonnen wird 

" dass keine finanzielle Unterstützung des Bürgerprojektes durch andere Fördermittel erfolgt 

" dass er rechtlich zur Durchführung der Maßnahme berechtigt ist (u.a. Mindestalter 18 Jahre 

der Antragstellerin bzw. des Antragstellers) 

" dass ihr/ihm bekannt ist, dass von den Angaben dieses Antrages die Bewilligung, Gewäh-

rung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängen. Un-

richtige Angaben können als Subventionsbetrug bestraft werden. Dies gilt auch im Rahmen 

des Kostennachweises vorzulegenden Rechnungen und Verträge sowie die Verletzung von 

Mitteilungspflichten; der Antragsteller versichert daher, alle Angaben vollständig und wahr-

heitsgetreu gemacht zu haben 

" dass ihm bewusst ist, dass kein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht und 

dass er diese Gegebenheiten anerkennt 

" dass die beantragte Summe vorfinanziert werden muss und anschließend eine Rückerstat-

tung erfolgt 

" dass im Falle, dass mehr Projekt eingereicht werden als Mittel zur Verfügung stehen, sich 

die LAG Rheinhessen vorbehält eine Kürzung der Mittel pro Projekt vorzunehmen 
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" dass Rechnungen nur anerkannt werden können, wenn diese auf den Projektträger ausge-

stellt wurden 

" dass das Projekt bis zum 20. September 2023 abgeschlossen und abgerechnet sein muss  

" dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen mit der unteren Natur-

schutzbehörde abzustimmen sind 

" dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen, die auf Grundstücken oder 

Flächen Dritter geplant werden, entsprechend abzustimmen sind 

" dass ihm bekannt ist, dass die Bewertung der Interessenbekundung durch das Entschei-

dungsgremium nur möglich ist, wenn diese vollständig ausgefüllt ist 

" Gau-Odernheim, 11.04.2023 

Ort, Datum Name   Unterschrift 
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Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen 

>Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2023<  
 

Interessensbekundung  

Angaben zum Antragsteller 

Gruppe: DORFVEREIN SAULHEIM e.V. 

Ansprechpartner/in: 
Julia Gehrlein1.Vorsitzende 

Brigitte Thörle-Weyerhäuser 

Anschrift: 

 

Ober Saulheimer Straße 15 k  

55291 Saulheim 

 

E-Mail: J_gehrlein@yahoo.de 

Telefon: 0163 3344940 

Mobil:  

 

Beschreibung der Projektidee 

(gerne können auch Fotos, Skizzen, o.ä. als Anlage beigefügt werden) 

Titel des Projektes: >Saulheimer KidsKiste< - Mobile Spielekiste für Saulheimer Vereine und 

Ferienspiele 

 

Beschreibung und Ziele des Projektes: 

Mit der Anschaffung einer mobilen Spielekiste >Saulheimer KidsKiste< sollen gemeinsame 

Unternehmungen, Veranstaltungen und kommunale Angebote familien- und vor allem 

kinderfreundlicher, aktiver und abwechslungsreicher gestaltet werden. 

 

 

 

Ort der Umsetzung (Adresse, Flurgrundstück):  

55291 Saulheim, Sporthalle/Bürgerhaus/Nachbarschaftsspielplatz & je nach Aktion 

Das Besondere an unserem Projekt: Bereicherung der Dorfgemeinschaft, Angebote für 

Kinder 

Kinder- und 

Jugendprojekte  
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Dorfverein und Vereinsring haben so nachhaltig die Möglichkeit auf kurzen Wegen ein 

umfangreiches Spielangebot für Aktivitäten dauerhaft zur Verfügung zu haben, ohne 

zusätzliche Fahrt- und Ausleihkosten, mit der Kreativität und Bewegungsfreude im 

Gemeinde- und Vereinsleben gefördert werden sollen. 

 

Unser Beitrag für die Region: 

Damit wird unsere Gemeinde / Region insgesamt kommunikativer und gibt Kindern und 

Jugendlichen im Gemeinde- und Vereinsleben mehr Raum. 

 

 

Durchführungszeitraum (Datum): 

Ab Juli 2023, nach Anschaffung dauerhaft 

 

Kosten: Aufstellung der Sachkosten 

Wofür Geld benötigt wird: Voraussichtliche Kosten [¬] 

Spielgeräte siehe Angang, Sachkostenaufstellung 2,280 Euro 

  

  

 

Erklärungen des Antragstellers 

Der Antragsteller erklärt, 

" dass mit dem Bürgerprojekt noch nicht begonnen wurde und vor Abschluss einer 

Zielvereinbarung mit der LAG Rheinhessen auch nicht begonnen wird 

" dass keine finanzielle Unterstützung des Bürgerprojektes durch andere Fördermittel erfolgt 

" dass er rechtlich zur Durchführung der Maßnahme berechtigt ist (u.a. Mindestalter 18 Jahre 

der Antragstellerin bzw. des Antragstellers) 

" dass ihr/ihm bekannt ist, dass von den Angaben dieses Antrages die Bewilligung, 

Gewährung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung 

abhängen. Unrichtige Angaben können als Subventionsbetrug bestraft werden. Dies gilt 

auch im Rahmen des Kostennachweises vorzulegenden Rechnungen und Verträge sowie die 

Verletzung von Mitteilungspflichten; der Antragsteller versichert daher, alle Angaben 

vollständig und wahrheitsgetreu gemacht zu haben 

" dass ihm bewusst ist, dass kein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht und 

dass er diese Gegebenheiten anerkennt 
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" dass die beantragte Summe vorfinanziert werden muss und anschließend eine 

Rückerstattung erfolgt 

" dass im Falle, dass mehr Projekt eingereicht werden als Mittel zur Verfügung stehen, sich 

die LAG Rheinhessen vorbehält eine Kürzung der Mittel pro Projekt vorzunehmen 

" dass Rechnungen nur anerkannt werden können, wenn diese auf den Projektträger 

ausgestellt wurden 

" dass das Projekt bis zum 20. September 2023 abgeschlossen und abgerechnet sein muss  

" dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen mit der unteren 

Naturschutzbehörde abzustimmen sind 

" dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen, die auf Grundstücken oder 

Flächen Dritter geplant werden, entsprechend abzustimmen sind 

" dass ihm bekannt ist, dass die Bewertung der Interessenbekundung durch das 

Entscheidungsgremium nur möglich ist, wenn diese vollständig ausgefüllt ist 

Saulheim, den 1,4.2023     Julia Gehrlein, 1. Vorsitzende Dorfverein Saulheim 

Ort, Datum Name   Unterschrift 



"Saulheimer KidsKiste" Sachkosten

Kinderfahrzeuge 70,00 ¬         

Riesenkreisel 50,00 ¬         

Balabcierscheiben, Jonglage 40,00 ¬         

Diabolo 50,00 ¬         

diverse Bälle 300,00 ¬       

Pedalos 50,00 ¬         

Rollbretter 10,00 ¬         

Stelzen 100,00 ¬       

Overgames:Lego, Skis, 4gewinnt&. 20,00 ¬         

Schwungtuch für Bälle 200,00 ¬       

Faltschirm 220,00 ¬       

Jakkolo shuffle board 40,00 ¬         

Leitergolf 60,00 ¬         

Ringwurfspiel 50,00 ¬         

Fröbelturm 200,00 ¬       

Schminkkoffer, Spiegel 300,00 ¬       

Maluntensilien, Staffelei 50,00 ¬         

Ringwurfspiel 50,00 ¬         

Bällebad 100,00 ¬       

Minihüpfburg 50,00 ¬         

Hüpfpferd, Hüpfball 50,00 ¬         

Indiaca, Federball 20,00 ¬         

Wasserrutschmatte 100,00 ¬       

Kisten für Spielsachen 100,00 ¬       

Summe 2.280,00 ¬   
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Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen 

>Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2023<  
 

Interessensbekundung  

Angaben zum Antragsteller 

Gruppe: Agendabüro der Lokalen Agenda 2030 in der VG Wörrstadt 

Ansprechpartner/in: Dr. Petra Gruner-Bauer 

Anschrift: 

 

Zum Römergrund 2-6 

55286 Wörrstadt 

E-Mail: Agenda2030@vgwoerrstadt.de 

Telefon: 06732-64113 (privat) 

Mobil: +49 160 7076074 (provat) 

 

Beschreibung der Projektidee 

(gerne können auch Fotos, Skizzen, o.ä. als Anlage beigefügt werden) 

Titel des Projektes: 

Klimawandel verstehen und handeln 3 Experimente für Kinder und Jugendliche 

Beschreibung und Ziele des Projektes: 

Umwelt- und Naturschutz in Bildung und Erziehung ist in allen Bereichen notwendig.  

Der Klimakoffer wurde von der LMU München für den Einsatz an Schulen entwickelt. Mit 

relativ einfachen Aufbauten können verschiedene naturwissenschaftliche Zusammenhän-

ge z.B. in Schülerexperimenten oder  bei Veranstaltungen der >Lokalen Agenda 2030 in der 
VG Wörrstadt<, unter der ehrenamtliche Projekte zur Erreichung der 17 Nachhaltigkeitszie-

le (SDG´s) auf VG Ebene angesiedelt sind, untersucht werden.  

Ziel ist, das eigene Verhalten im Wissen um diese Zusammenhänge anzupassen oder zu 

ändern. Damit erhalten insbesondere Kinder und Jugendliche die Möglichkeit, selber aktiv 

zu werden und die Zukunft mit zu gestalten 3 auch vor dem Hintergrund, dass Kinder und 

Jugendliche die Klimawandelfolgen nicht nur als Bedrohung empfinden, sondern selbst 

nach Lösungen suchen und entsprechend handeln können. 

Um alle Experimente gleichzeitig aufbauen und durchführen zu können, ist neben dem 

Klimakoffer ein Ergänzungskoffer sowie eine Wärmebildkamera notwendig. 

Ort der Umsetzung (Adresse, Flurgrundstück):  

an den Schulen und bei Veranstaltungen in der VG Wörrstadt 

  

Kinder- und 

Jugendprojekte  

mailto:Agenda2030@vgwoerrstadt.de
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Das Besondere an unserem Projekt: 

Kinder und Jugendliche können sich aktiv verschiedenen wissenschaftlichen Experimenten 

widmen, um den Klimawandel und seine Folgen, aber auch die Möglichkeiten für eigenes 

Handeln zu verstehen. 

Unser Beitrag für die Region: 

Der Klimakoffer kann kostenlos von Schulen in der VG Wörrstadt ausgeliehen werden. Die 

Betreuung erfolgt durch das Agendabüro.  

Darüber hinaus wird der Klimakoffer bei Veranstaltungen der Lokalen Agenda genutzt. 

Durchführungszeitraum (Datum): 

Die Lokale Agenda ist mit einem Stand am Weinfest der VG Wörrstadt am 4. Juni 2023 ver-

treten. Der Klimakoffer kommt dann zum ersten Mal zum Einsatz. 

Im Rahmen der Projektwoche an der Georg-Forster-Gesamtschule in Wörrstadt, die in der 

Woche vom 17. Juli 2023 stattfinden wird, kommt der Klimakoffer ebenfalls zum Einsatz. 

Zur Vorbereitung wird der Klimakoffer ab Mitte Mai 2023 genutzt. 

Kosten: Aufstellung der Sachkosten 

Wofür Geld benötigt wird: Voraussichtliche Kosten [¬] 

Klimakoffer 319 ¬ 

Ergänzungskoffer zum Klimakoffer 237 ¬ 

Wärmebildkamera als Smartphone-Aufsatz 225,70 ¬ 

Nähere Informationen unter 

https://klimawandel-schule.de/de/der-lmu-klimakoffer  

 

 

Erklärungen des Antragstellers 

Der Antragsteller erklärt, 

÷ dass mit dem Bürgerprojekt noch nicht begonnen wurde und vor Abschluss einer Zielver-

einbarung mit der LAG Rheinhessen auch nicht begonnen wird 

÷ dass keine finanzielle Unterstützung des Bürgerprojektes durch andere Fördermittel erfolgt 

÷ dass er rechtlich zur Durchführung der Maßnahme berechtigt ist (u.a. Mindestalter 18 Jahre 

der Antragstellerin bzw. des Antragstellers) 

÷ dass ihr/ihm bekannt ist, dass von den Angaben dieses Antrages die Bewilligung, Gewäh-

rung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängen. Un-

richtige Angaben können als Subventionsbetrug bestraft werden. Dies gilt auch im Rahmen 

des Kostennachweises vorzulegenden Rechnungen und Verträge sowie die Verletzung von 

Mitteilungspflichten; der Antragsteller versichert daher, alle Angaben vollständig und wahr-

heitsgetreu gemacht zu haben 

https://klimawandel-schule.de/de/der-lmu-klimakoffer
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÷ dass ihm bewusst ist, dass kein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht und 

dass er diese Gegebenheiten anerkennt 

÷ dass die beantragte Summe vorfinanziert werden muss und anschließend eine Rückerstat-

tung erfolgt 

÷ dass im Falle, dass mehr Projekt eingereicht werden als Mittel zur Verfügung stehen, sich 

die LAG Rheinhessen vorbehält eine Kürzung der Mittel pro Projekt vorzunehmen 

÷ dass Rechnungen nur anerkannt werden können, wenn diese auf den Projektträger ausge-

stellt wurden 

÷ dass das Projekt bis zum 20. September 2023 abgeschlossen und abgerechnet sein muss  

÷ dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen mit der unteren Natur-

schutzbehörde abzustimmen sind 

÷ dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen, die auf Grundstücken oder 

Flächen Dritter geplant werden, entsprechend abzustimmen sind 

÷ dass ihm bekannt ist, dass die Bewertung der Interessenbekundung durch das Entschei-

dungsgremium nur möglich ist, wenn diese vollständig ausgefüllt ist 

 

Wörrstadt, den 11. April 2023            Dr. Petra Gruner-Bauer  

Ort, Datum Name   Unterschrift 
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Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen 

>Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2023<  
 
Interessensbekundung  
Angaben zum Antragsteller 

Gruppe: Jugendgruppe Ensheim 

Ansprechpartner/in: Janik Lohmann 

Anschrift: 
 

Mainzer Str. 107 
55276 Oppenheim 

E-Mail: lohmann.janik@web.de 

Telefon: 06133 3834156 

Mobil: +49 1525 4347147 
 

Beschreibung der Projektidee 

(gerne können auch Fotos, Skizzen, o.ä. als Anlage beigefügt werden) 

Titel des Projektes: 

Jugendbank Ensheimer Bolzplatz 

Beschreibung und Ziele des Projektes: 

Es soll ein Freizeitgelände und Rückzugsort für Jugendliche geschaffen werden. 

Der Ensheimer Bolzplatz existiert bereits. Auf Anregung von Ensheimer Kindern und Ju-
gendlichen beim Jugendforum am 15.10.2022, das im Rahmen des Landesförderpro-
gramms >JES! Jung. Eigenständig. Stark.< in Wörrstadt stattgefunden hatte, soll der Bolz-
platz nach und nach als Sport- und Freizeitgelände für Kinder und Jugendliche reaktiviert 
und auch als Rückzugsort angeboten werden. Unter der Patenschaft des Ensheimer Bür-
germeisters und den Ehrenamtlichen des Jugendtreffs Ensheim, werden die Kinder und 
Jugendlichen ermutigt, diese Fläche nach eigenen Vorstellungen und Wünschen mitzuge-
stalten. Da es für Kinder und Jugendliche nahezu unmöglich ist, ohne Fahrdienste von El-
tern oder mit dem Fahrrad ähnliche Angebote anderer Gemeinden mit zu nutzen, wertet 
die Neugestaltung des Bolzplatzes als Treffpunkt für Kinder und Jugendliche die Gemeinde 
auf. Nach ersten Treffen haben die Jugendlichen sich auf die Beschaffung und Installation 
einer Sitzgelegenheit als ersten Schritt der Reaktivierung des Bolzplatzes geeinigt. 
 
Anlagen: 
-aktuelles Foto des Sportplatzes 
 
Ort der Umsetzung (Adresse, Flurgrundstück):  

Sportplatz Kreuzung Pfortenstraße - Außerhalb 1 (Flurnummer 90) 

Kinder- und 
Jugendprojekte  
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Das Besondere an unserem Projekt: 

Das Projekt entsteht im Rahmen des Landesförderprogrammes 
>JES! Jung. Eigenständig. Stark.< als eigenständiges Projekt in Ensheim (VG Wörrstadt) un-
ter aktiver Mitwirkung von Kindern und Jugendlichen. 

Unser Beitrag für die Region: 

Kleine Gemeinden auch für Kinder und Jugendliche attraktiv gestalten. 

Durchführungszeitraum (Datum): 

Juni 2023 3 September 2023 

Kosten: Aufstellung der Sachkosten 

Wofür Geld benötigt wird: Voraussichtliche Kosten [¬] 

Spezielle Sitzbank für Jugendliche 900 

Befestigungsmaterial 100 

Standortgerechte Pflanzen zur Beschattung 150 

Abfalleimer 100 

 

Erklärungen des Antragstellers 

Der Antragsteller erklärt, 

÷ dass mit dem Bürgerprojekt noch nicht begonnen wurde und vor Abschluss einer Zielver-
einbarung mit der LAG Rheinhessen auch nicht begonnen wird 

÷ dass keine finanzielle Unterstützung des Bürgerprojektes durch andere Fördermittel erfolgt 
÷ dass er rechtlich zur Durchführung der Maßnahme berechtigt ist (u.a. Mindestalter 18 Jahre 

der Antragstellerin bzw. des Antragstellers) 
÷ dass ihr/ihm bekannt ist, dass von den Angaben dieses Antrages die Bewilligung, Gewäh-

rung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängen. Un-
richtige Angaben können als Subventionsbetrug bestraft werden. Dies gilt auch im Rahmen 
des Kostennachweises vorzulegenden Rechnungen und Verträge sowie die Verletzung von 
Mitteilungspflichten; der Antragsteller versichert daher, alle Angaben vollständig und wahr-
heitsgetreu gemacht zu haben 

÷ dass ihm bewusst ist, dass kein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht und 
dass er diese Gegebenheiten anerkennt 

÷ dass die beantragte Summe vorfinanziert werden muss und anschließend eine Rückerstat-
tung erfolgt 

÷ dass im Falle, dass mehr Projekt eingereicht werden als Mittel zur Verfügung stehen, sich 
die LAG Rheinhessen vorbehält eine Kürzung der Mittel pro Projekt vorzunehmen 

÷ dass Rechnungen nur anerkannt werden können, wenn diese auf den Projektträger ausge-
stellt wurden 
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÷ dass das Projekt bis zum 20. September 2023 abgeschlossen und abgerechnet sein muss  
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Anlagen: 

 
Abbildung 1 Aktuelles Foto der Ensheimer Sportanlage 



÷ Übersicht Jugendbank Wali aus Recycling-Kunststoff

 Jetzt ein Projekt mit RESORTI starten

 +49 2541 97146-15 Mo-Fr 8:00-18:00 Uhrÿ

872,39 ¬ inkl. MwSt.

733,10 ¬ zzgl. MwSt.

Versandkostenfreie Lieferung (DE)

Lieferzeit 16-18 Wochen

Jugendbank Wali aus Recycling-Kunststoff

FARBE: BRAUN

îïî

Käuferschutz

4,81

Sehr gut

...

Kunststoff Jugendbank Wali zum Einbetonieren https://www.resorti.de/jugendbank-wali-aus-recycling-kunststoff

1 von 7 11.04.2023, 13:48

https://www.resorti.de/parkbaenke/parkbaenke-aus-kunststoff/?o=1&p=1
https://www.resorti.de/parkbaenke/parkbaenke-aus-kunststoff/?o=1&p=1
https://www.resorti.de/parkbaenke/parkbaenke-aus-kunststoff/?o=1&p=1
https://www.resorti.de/parkbaenke/parkbaenke-aus-kunststoff/?o=1&p=1
https://www.resorti.de/parkbaenke/parkbaenke-aus-kunststoff/?o=1&p=1
https://www.resorti.de/parkbaenke/parkbaenke-aus-kunststoff/?o=1&p=1
https://www.resorti.de/jugendbank-wali-aus-recycling-kunststoff#
https://www.resorti.de/jugendbank-wali-aus-recycling-kunststoff#
https://www.resorti.de/jugendbank-wali-aus-recycling-kunststoff#
https://www.resorti.de/projekte
https://www.resorti.de/projekte
https://www.resorti.de/projekte
tel:+4925419714615
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tel:+4925419714615
tel:+4925419714615
https://www.resorti.de/
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https://www.resorti.de/versand-lieferung
https://www.resorti.de/versand-lieferung
https://www.resorti.de/projekte
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https://www.resorti.de/projekte
https://www.resorti.de/projekte
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Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen 

>Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2023<  
 

Interessensbekundung  

Angaben zum Antragsteller 

Gruppe: Kerwe-Jugend Gau-Heppenheim 

Ansprechpartner/in: Nico Becker und Lennart Becker 

Anschrift: 

 

Lennart Becker 

Hauptstraße 2, 55234 Gau-Heppenheim 

E-Mail: 
Nicobecker21092004@gmail.com;  

lennartbecker2007@gmail.com 

Telefon:  

Mobil: Nico: 0175/3712889; Lennart: 0157/31688261 

 

Beschreibung der Projektidee 

(gerne können auch Fotos, Skizzen, o.ä. als Anlage beigefügt werden) 

Titel des Projektes:  

Bauwagenumbau zu einem Jugendraum 

Beschreibung und Ziele des Projektes: 

Ein alter ausgedienter Bauwagen, der von einer Bau Firma eigentlich verschrottet werden 

sollte, wird zu einem Treffpunkt für Jugendliche umgebaut.  

Jugendliche planen und bauen eigenverantwortlich. Jeder soll nach seinen handwerklichen 

Fähigkeiten eingesetzt werden. Die Gruppenzugehörigkeit soll gefördert und gekräftigt wer-

den.  

Ort der Umsetzung (Adresse, Flurgrundstück):  

Umbau: In einer Scheune in Gau-Heppenheim. 

Das Besondere an unserem Projekt: 

Die Jugendgruppe setzt den Umbau nach ihren Vorstellungen selbstständig um. Aus einem 

sonst verschrotteten Bauwagen wird ein nach eigenen Bedürfnissen umgebauter und einzig-

artiger Jugendraum entstehen. Es wird Upcycling vor Ort im Einklang mit teilweise neuen 

Materialien betrieben. 

Kinder- und 

Jugendprojekte  

mailto:Nicobecker21092004@gmail.com
mailto:lennartbecker2007@gmail.com
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Unser Beitrag für die Region: 

Es soll ein Jugendtreff, den es in der Form in Gau-Heppenheim noch nie gegeben hat, entste-

hen. Darüber hinaus können kleine Veranstaltungen für andere Kerwe-Jugenden und alle 

Gau-Heppenheimer, die von der Kerwe-Jugend eigenverantwortlich geplant und durchge-

führt werden, stattfinden, z. B. Bauwageneinweihung, Kerwe-Jugend Treffs mit Challenges, 

After-Work-Party, Mid-Sommer-Nacht, Teilnahme an der jährlichen Aktion >Unser Dorf ein 

Adventskalender<& 

Durchführungszeitraum (Datum): 

Sommer 2023 

Kosten: Aufstellung der Sachkosten 

Wofür Geld benötigt wird: Voraussichtliche Kosten [¬] 

Eingangs Tür     150 

Regenrinnen       80 

Fahrzeugkanten       50 

Stromaggregat     400 

Beleuchtung       50 

Bodenbelag PVC     150 

Möbel 

Sitzbänke: 

Holz 

Metall Winkel 

Schrauben  

Tisch: 

Epoxidharz 

Farbe  

LEDs 

Regal: 

Holz 

Metall Winkel  

Schrauben  

Farbe  

Garderobe: 

 

   500 

 

 

 

   150 

 

 

 

   150 

 

 

 

 

     50 
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Holz 

Garderobe + Haken 

Schrauben  

Kühlschrank    200 

Farbe 

Pinsel 

Schleifpapier 

   100 

     20 

     10 

Kabel      20 

Schrauben       20 

MDF Platten für Wand und Decke     500 

Elektro Heizung     100 

Sitzkissen       80 

Summe: 2.780 

 

Erklärungen des Antragstellers 

Der Antragsteller erklärt, 

" dass mit dem Bürgerprojekt noch nicht begonnen wurde und vor Abschluss einer Zielverein-

barung mit der LAG Rheinhessen auch nicht begonnen wird 

" dass keine finanzielle Unterstützung des Bürgerprojektes durch andere Fördermittel erfolgt 

" dass er rechtlich zur Durchführung der Maßnahme berechtigt ist (u.a. Mindestalter 18 Jahre 

der Antragstellerin bzw. des Antragstellers) 

" dass ihr/ihm bekannt ist, dass von den Angaben dieses Antrages die Bewilligung, Gewäh-

rung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängen. Un-

richtige Angaben können als Subventionsbetrug bestraft werden. Dies gilt auch im Rahmen 

des Kostennachweises vorzulegenden Rechnungen und Verträge sowie die Verletzung von 

Mitteilungspflichten; der Antragsteller versichert daher, alle Angaben vollständig und wahr-

heitsgetreu gemacht zu haben 

" dass ihm bewusst ist, dass kein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht und 

dass er diese Gegebenheiten anerkennt 

" dass die beantragte Summe vorfinanziert werden muss und anschließend eine Rückerstat-

tung erfolgt 

" dass im Falle, dass mehr Projekt eingereicht werden als Mittel zur Verfügung stehen, sich 

die LAG Rheinhessen vorbehält eine Kürzung der Mittel pro Projekt vorzunehmen 

" dass Rechnungen nur anerkannt werden können, wenn diese auf den Projektträger ausge-

stellt wurden 

" dass das Projekt bis zum 20. September 2023 abgeschlossen und abgerechnet sein muss  
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" dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen mit der unteren Natur-

schutzbehörde abzustimmen sind 

" dass ihm bekannt ist, dass sämtliche Maßnahmen und Aktionen, die auf Grundstücken oder 

Flächen Dritter geplant werden, entsprechend abzustimmen sind 

" dass ihm bekannt ist, dass die Bewertung der Interessenbekundung durch das Entschei-

dungsgremium nur möglich ist, wenn diese vollständig ausgefüllt ist. 

 

Gau-Heppenheim, den 11.04.2023          Nico Becker               

Ort, Datum Name   Unterschrift 
















